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Stand: März 2025 – Änderungen vorbehalten 
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Veranstalter: IHK Akademie München und Oberbayern gGmbH, Orleansstr. 10-12, 81669 München 

Ort: Veranstaltungsräume der IHK Akademie München 
 

Dauer: Veranstaltungsprozesse 
14.11.2025 – 25.09.2026 

Betriebliches Management 
12.10.2026 – 26.03.2027 
 
 

Anmeldeschluss: 31.10.2025 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Einganges berücksichtigt. 
Es werden bei Bedarf Wartelisten geführt. 
 

Unterrichtstage: Vollzeitblöcke → 09.00 - 14.15 Uhr (6 Unterrichtseinheiten = UEs) 

Teilnahmeentgelt: 
(nach § 4 Nr. 22a UstG 
umsatzsteuerfrei) 

Bitte Rechnungsbetrag erst nach Erhalt der Rechnung und unter Angabe 
der Rechnungsnummer + persönlicher Identifikationsnummer begleichen! 

Rechnungs- 
abschnitte 

Betrag in € Rechnungsstellung 
zum 

Veranstaltungsprozesse   900,- € 14.11.2025 

Veranstaltungsprozesse 1.400,- € 01.01.2026 

Veranstaltungsprozesse 1.400,- € 13.04.2026 

Veranstaltungsprozesse 1.400,- € 13.07.2026 

Betriebliches Management 1.120,- € 12.10.2026 

Betriebliches Management 1.680,- € 01.01.2027 

Organisation:   Michael Lindner   089 5116-5591 
  lindner@ihk-akademie-muenchen.de 

Prüfung:   Cornelia Deichstetter   089 5116-1232 
  deichstetter@muenchen.ihk.de 

Prüfungsgebühren:   Bitte erfragen Sie diese bei der zuständigen Prüfungsstelle. 

Abschluss:   Mit der erfolgreich abgelegten Prüfung erlangen Sie den anerkannten Fortbildungs- 

  abschluss „Geprüfte/-r Meister/-in für Veranstaltungstechnik - Bachelor Professional  

  für Veranstaltungstechnik“. 
 

 Terminübers icht  s iehe Rückseite!  

Zur Teilnahme an dieser Weiterbildung wird der Besitz und 
die Nutzung eines mobilen Endgerätes (Laptop, Tablet 
etc.) dringend empfohlen, da das Unterrichtsmaterial fast 
ausschließlich digital zur Verfügung gestellt wird! 

Gepr. Meister/-in für Veranstaltungstechnik 
- MVT-025 - 

Prüfungslehrgang mit IHK Prüfung 
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Terminübersicht 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsprozesse (VAP) 

 Dauer:  14.11.2025 – 25.09.2026 

 Unterrichtstage: 
   Vollzeitwochen von Mo – Fr || 09.00 – 14.15 Uhr (6 UEs) 

• Hinweis: Ausgewählte Tage in Präsenz/nur Online und/oder von 09.00 – 16.00 Uhr! 

 Terminübersicht (VAP): 

2025  November 14. & 15. (IHK Akademie Westerham mit Übernachtung)  

  November/Dezember 17.11. – 05.12.  

2026  Januar 12.01. – 30.01.  

  Februar 09.02. – 27.02.  

  März 09.03. – 27.03.  

  April/Mai 13.04. – 01.05.  

  Juni 08.06. – 26.06.  

  Juli 13.07. – 31.07.  

  September 07.09. – 25.09.  

Schriftliche Prüfung (VAP) am 06. & 07. Oktober 2026 

 

Betriebliches Management (BM) 

 Dauer:  12.10.2026 – 26.03.2027 

 Unterrichtstage: 
   Vollzeitwochen von Mo – Fr || 09.00 – 14.15 Uhr (6 UEs) 

• Hinweis: Ausgewählte Tage in Präsenz/nur Online und/oder von 09.00 – 16.00 Uhr! 

 Terminübersicht (BM): 

2026  Oktober 12.10. – 30.10.  

  November 09.11. – 20.11.  

2027  Januar 11.01. – 29.01.  

  Februar 08.02. – 26.02.  

  März 08.03. – 26.03.  

Schriftliche Prüfung (BM) am 07. April 2027 

Abgabe Projektarbeit im Mai 2027 
*Konfliktgespräch* im Mai/Juni 2027 

Präsentation der Projektarbeit & Fachgespräch im Juli 2027 

 

Ausbildung der Ausbilder (AdA) 
 

Die berufs- und arbeitspädagogische Qualifikation (AdA) ist optionaler Bestandteil dieses 
Prüfungslehrgangs. 
 

Sollten Sie teilnehmen wollen, erfolgt die Anmeldung dazu bei der Eröffnung des Prüfungslehrgangs 
„Meister für Veranstaltungstechnik“ am 14.11.2025. Bei Teilnahme fällt ein zusätzliches 
Teilnahmeentgelt in Höhe von 500,- Euro (inkl. Lernmaterial) an. 
 

Unterrichtstage:       Schriftliche AdA-Prüfung: 
23.11. – 27.11.2026 jeweils von 08.30 – 15.30 Uhr  01.12.2026 
 

Sie haben auch die Möglichkeit, die AdA-Qualifikation bereits im Vorfeld des Meisters abzulegen. Das 
AdA-Zeugnis muss bis spätestens vor Beginn der Prüfung des letzten Prüfungsbestandteils vorliegen. 
 

Dieser Prüfungslehrgang wird überwiegend in hybrider Form mittels Streaming des Unterrichts durchgeführt. Dabei findet 
der Unterricht für einige Teilnehmer/-innen wie gewohnt in Präsenzform statt und zusätzlich hat der andere Teil der 
Teilnehmer/-innen (beispielsweise) von Zuhause Zugriff auf die parallel stattfindende Live-Übertragung des Unterrichts. 

  


